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Fischerfest Marklkofen 
 

Morgen beginnt mit dem Auszug um 18.00  Uhr 

das 43. Fischerfest. Die Gemeinde bittet wiede-

rum die Bevölkerung ihre Bemühungen zur 

Aufwertung der Veranstaltung zu honorieren 

und das Fest zu besuchen. Damit würde auch 

die Verbundenheit mit den Fischern bekundet. 

Großartig war in den Jahren immer wieder der 

prächtige Auszug, wozu auch heuer den teil-

nehmenden Vereinen mit ihren starken Abord-

nungen im Voraus gedankt wird.  

 

Das Zelt wird dieses Jahr um ein Abteil größer 

sein, vor allem um die zahlreichen Teilnehmer 

und Gäste beim Auszug aufnehmen zu können. 

Das Bier kommt wieder von der Brauerei Thurn 

und Taxis in Regensburg. Die Maß kostet heuer  

6,40 €. Damit liegt man immer noch unter dem 

Preis der umliegenden Feste. 

Die Gemeinde hat die Abwasserbeseitigung 

verbessert. Dazu wurde eine Kanalleitung zur 

Vils verlegt und ein Sickerschacht gesetzt. Bis-

her kam es mitunter zu Naßstellen um das Zelt. 

Dieses Problem sollte nun gelöst sein.  

 

Am Freitagabend werden erneut 100 Liter (5 x 

20 Liter) Bier verlost. Am Samstag veranstalten 

die Fischer von 10 - 12 Uhr zum zweiten Mal 

einen Angelgeräte-Basar im Festzelt. Ab 14 Uhr 

sind dann die Senioren von der Gemeinde ein-

geladen. Außerdem wird der 10. Flohmarkt und 

das Luftballonwettfliegen für die Kinder abge-

halten. Um 16.15 Uhr warten auf die Sieger des 

letztjährigen Wettbewerbes schöne Preise. Hö-

hepunkt wird das Hegefischen des Kreisfische-

reivereins am Sonntag sein. Gegen 15 Uhr ist 

die Preisverleihung vorgesehen.  

Jeden Tag wird eine andere Musikgruppe für 

die musikalische Unterhaltung sorgen.  

Sanierung Dingolfinger Straße    

Aiglkofen 

 

Am Montag wird voraussichtlich die Fa. H+T 

Baugesellschaft mbH, Ruhmannsfelden  mit der 

Sanierung der Dingolfinger Straße in Aiglkofen 

beginnen. 

 

 

Vorstellung Planung Kreisverkehr 

 

Die Planung für den Kreisverkehr an der 

Frontenhausener Straße und die vorgesehene 

Neugestaltung des Randbereiches auf der Süd-

seite der Frontenhausener Straße (bis zur Ein-

mündung der Lindenstraße) wird im Rahmen 

einer Informationsveranstaltung am Donners-

tag, den 09. Juni um 19 Uhr im Rathaus (Sit-

zungssaal) vorgestellt. Eingeladen sind die An-

lieger aber auch nicht betroffene interessierte 

Bürger.  

 

 

Straßenausbaubeitrag Buchenstraße 

 

Den Grundstückseigentümern der Buchenstraße 

in Steinberg werden voraussichtlich Ende Ju-

li/Anfang August Bescheide für den Straßen-

ausbaubeitrag zugestellt. 

 

 

Wünsche-Box beim Seniorennach-

mittag am Fischerfestsamstag 
 

Die Gemeinde hat auch heuer wieder die Mit-

bürger über 65 Jahren zu einem unterhaltsamen 

Nachmittag bei Musik und Bewirtung ins Fest-

zelt eingeladen. Zum ersten Mal wird im Bier-

 

 

GEMEINDE UND BÜRGER 

 



zelt heuer eine so genannte „Wünschebox“ auf-

gestellt. Unter dem Motto „wie wollen wir 

morgen leben oder miteinander älter werden“ 

können alle Senioren ihre Meinung auf ein 

Kärtchen schreiben und dann in die Wünsche-

box einwerfen. Diese Befragung soll aufzeigen, 

z.B. Welche Angebote hätten sie gern vor Ort? 

Welche Hilfen brauchen Sie im Alltag? Wo 

würden Sie sich gerne selbst engagieren? Diese 

und weitere Fragen sollt oder könnt ihr stellen 

oder beantworten. 

Die Folgen des demografischen Wandels sind 

heute auch schon in unserer Gemeinde sichtbar. 

Da brauchen wir keine weitreichenden Progno-

sen für die kommenden 10, 20 oder 50 Jahre. 

Aus kommunalpolitischer Sicht geht es darum, 

rechtzeitig die richtigen Weichen zu stellen für 

die künftige und möglichst nachhaltige Ent-

wicklung einer Gemeinde. Wie wird sie sich 

künftig entwickeln? Wie binde ich die Bürge-

rinnen und Bürger in die Entscheidungsfindung 

mit ein? 

Liebe Senioren, nützt bitte die Gelegenheit 

uns eure Sorgen, Wünsche oder Vorschläge 

über die Wünschebox zu vermitteln. Ich 

wünsche Ihnen allen einen unterhaltsamen 

Seniorennachmittag und macht einfach mit 

„denn unsre Zukunft geht uns alle an“ 
 

Euer Seniorenbeauftragter  

Otto Lommer 

 

 

1. Marklkofener Entenrennen 

auf der Vils 
 

Die JU und CSU veranstalten am 4. Juni  um 

14.00 Uhr  das 1. Marklkofener Entenrennen an 

der Vils. Bei dieser 

Aktion setzen die 

Kinder des Kinder-

garten Markl-kofen 

verzierte kleine Plas-

tikenten am Start 

beim Mäandertal in 

die Vils. Beim Ziel 

an der Paulibrücke werden dann die Gewinner 

ermittelt. Nach dem Rennen findet die Sieger-

ehrung am Infozentrum Mäandertal statt. Für 

Verpflegung sorgen  die beteiligten Vereine, 

Eltern und der Förderverein des Kindergartens. 

In einem zweiten Rennen können auch Ge-

schwister, Eltern und andere Gäste gegen einen 

kleinen Unkostenbeitrag teilnehmen. Die Be-

völkerung ist ebenfalls eingeladen. Der kom-

plette Erlös der Veranstaltung kommt dem 

Kindergarten zu Gute. 
 

 

Elternabend Haus für Kinder  

Marklkofen 
 

Am Donnerstag, den 30.06.2011 veranstaltet 

das Haus für Kinder Marklkofen um 19.00 Uhr 

einen Elternabend zum Thema „Die Bedeutung 

von Bindung und die Eingewöhnung in die 

KiTa“. Der Vortrag wird von der Dipl. Sozial-

pädagogin Christina Heigl referiert und findet 

in Kooperation mit der Wiege (= eine Initiative 

von der Katholischen Erwachsenenbildung) 

statt. An diesem Abend erfahren Sie wissens-

wertes über die neuesten Erkenntnisse bezüg-

lich der Bindungsforschung und einer qualitäts-

bewussten Eingewöhnung in den Kindergarten. 

Unsere Einrichtung legt besonderen Wert auf 

eine behutsame Eingewöhnung. Wichtig ist uns 

dabei, Ihr Kind von Anfang an bestmöglich zu 

begleiten, um einen guten Start und eine erfolg-

reiche Kindergartenzeit zu ermöglichen. Über 

eine zahlreiche Teilnahme freut sich das Haus 

für Kinder Marklkofen. 

 

 

Musikanten beim HAGLMO 

 
Musik und Tanz zwischen Gredbeng und 

Tanzbodn! 
 

Am Samstag, 25. Juni, und Sonntag, 26. Juni, 

wird beim HAGLMO die letztjährig begonnene 

Veranstaltungsreihe fortgesetzt. Und weil die 

Sonntagsveranstaltung 2010 so gut besucht 



war, wird das Angebot erweitert: am Samstag-

abend soll mit den „Fensageigern“, einer jun-

gen und frischen Gruppe aus dem Ausseerland, 

der Tanzboden rund um die Hofweide kräftig 

strapaziert werden, und am Sonntagvormittag 

startet ein Frühschoppen mit „Oane wia Koane“ 

aus Schwarzach. Eine reine Mädlformation, die 

das Geigenspiel in Niederbayern wieder etab-

liert. Gern willkommen ist jeder Musikant, der 

auch mal „zurefabeen“ oder mitsingen mag. 

HAGLMO, das ist der Hofname für das Anwe-

sen Hackl 1 bei Aunkofen und war auch über 

Generationen der Name für den Bauern, der 

dort sein Anwesen bewirtschaftet hat. Seit vie-

len Jahren steht nun der Name HAGLMO für 

den Ziehharmonikaspieler, Sänger und Kompo-

nisten  Siegfried Haslbeck. Seit kurzem steht er 

zusätzlich auch für eine exklusive  Ziehharmo-

nikamarke, die Siegfried HAGLMO entwickelt 

hat und jetzt zusammen mit seinem Bruder 

Hans in Hackl baut.  

Zusammengefasst: Da HAGLMO baut beim 

HAGLMO die HAGLMO!  
Die diatonische Ziehharmonika wird oft als 

„Steirische“ bezeichnet. Man könnte deshalb 

meinen, diese Instrumente kommen ursprüng-

lich aus der Steiermark. Das, was wir heute als 

„Steirische“ 

kennen, 

wurde aller-

dings zu-

nächst lange 

Zeit haupt-

sächlich in 

Böhmen 

hergestellt 

und auf den 

heute gülti-

gen Stand entwickelt. Anfang 20. Jahrhundert 

gab‘s auch einen Hersteller für Harmonikas in 

Niederbayern: Roßhuber, der für den Klang 

seiner Harmonikas sehr geschätzt war. HAG-

LMO Harmonikabau nimmt dieses traditionelle 

Handwerk wieder auf. Aber so ein Instrument 

wird erst mit Musikant und Zuhörer und Tänzer 

lebendig. Daher soll auch die Kultur, die das 

Instrument transportiert, gefördert werden. Es 

soll lebendig werden beim HAGLMO: fesch 

und ehrlich möchten wir die Volksmusik haben, 

und das bei uns am Hof, aufm Tanzbod’n, auf 

der Gredbeng und auch dazwischen.  

Karten gibt’s im Vorverkauf unter 

www.haglmo-harmonika.de oder unter 

08732/937268. Die Plätze sind begrenzt. Die 

Veranstaltung muss bei schlechtem Wetter ver-

schoben werden. 

 

 

Umweltverschmutzungen 

 

Im Baugebiet an der Liebertsöder Straße wurde 

vor kurzem von rücksichtslosen Umweltsün-

dern das Erdreich beim Regenrückhaltebecken 

mit Öl verunreinigt. Die Gemeinde musste das 

ölverseuchte Erdreich von einer Firma entsor-

gen lassen. Dadurch entstanden erhebliche Kos-

ten. Im schlimmsten Fall hätte es zu einer Ver-

seuchung des Grundwassers kommen können. 

Die Gemeinde versucht, die Umweltsünder zu 

ermitteln. Sollte man den Verursacher feststel-

len, werden diesem natürlich die Kosten in 

Rechnung gestellt. Außerdem wird Anzeige 

erstattet, da es sich bei Boden- und Gewässer-

verunreinigung um einen Straftatbestand han-

delt, der von der Staatsanwaltschaft verfolgt 

wird. 

Auch das Verunreinigen von Straßen ist in ei-

ner Verordnung der Gemeinde (Verordnung 

über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-

lichen Straßen) ausdrücklich verboten. Insbe-

sondere ist es verboten, auf öffentlichen Stra-

ßen Putz-, Waschwasser und sonstige verunrei-

nigende Flüssigkeiten auszuschütten oder aus-

fließen zu lassen und Fahrzeuge, Maschinen 

oder sonstige Geräte zu säubern. Zuwiderhand-

lungen können mit einer Geldbuße bis 500,- € 

belegt werden. 

 

 

Warnung vor unseriösen Angeboten 
 

In letzter Zeit wurden von einer Firma per Fax 

Eintragungsangebote für das Gelbe Branchen-

buch an Gewerbetreibende versandt. Darin 

wurde der Kunde gebeten, die Daten zu über-

prüfen und das Formular unterschrieben zu-

rückzufaxen. Der Grundeintrag mit der Adresse 

sei weiterhin kostenlos. Allerdings wurde nur in 

einem anderen Abschnitt darauf hingewiesen, 

dass weitere Angaben wie Telefon- und Tele-

faxnummer, e-mail- oder Internetadresse kos-

tenpflichtig sind und dafür ein Betrag in Höhe 

von 497 Euro netto jährlich berechnet wird; der 

Eintrag galt noch dazu für zwei Jahre. Die Ge-

meinde bittet daher sowohl Privatpersonen als 

http://www.haglmo-harmonika.de/


auch Gewerbetreibende, bei solchen Anschrei-

ben vorsichtig zu sein und die Bedingungen 

genau durchzulesen. Andernfalls kann ein sol-

ches vermeintlich kostenloses Angebot teuer 

werden. 

 

 

Fachvortrag Sturzprophylaxe bei der 

mhplus Krankenkasse 

 

Wie kommt es zu Stürzen und wie kann der 

Einzelne dem Sturzrisiko wirkungsvoll vorbeu-

gen? Diese Fragen sind Gegenstand eines 

Fachvortages, zu dem die mhplus Krankenkas-

se (www.mhplus.de) am 25. Mai um 18.00 Uhr 

alle Interessierten einlädt. Als Experte infor-

miert  Meinrad Fußeder, technischer Aufsichts-

beamter bei der Landwirtschaftlichen Berufs-

genossenschaft Niederbayern/Oberpfalz und 

Schwaben zum Thema. Er will konkrete Ursa-

chen für Stürze beleuchten und Tipps für ge-

eignete vorbeugende Maßnahmen geben. Die 

kostenlose Veranstaltung findet im Gebäude 

der mhplus Geschäftsstelle in der Bahnhofstra-

ße 8 in Marklkofen statt. Im Anschluss an den 

Vortrag steht der Referent für eine Diskussions-

runde und für persönliche Gespräche zur Ver-

fügung. Interessierte können sich bei Cornelia 

Bogner von der mhplus Krankenkasse unter der 

Rufnummer 08732 / 9399 – 0 für den Vortrag 

anmelden. 
 

 

Ende der analogen 

Satellitenübertragung 

 

Über 900.000 Haushalte in Bayern empfangen 

ihre Fernsehprogramme derzeit noch über das 

analoge Satellitensignal. In gut einem Jahr, am 

30.04.2012, endet jedoch die Ära des analogen 

Satellitenfernsehens in Deutschland. Zu diesem 

Termin werden sämtliche über Satellit verbrei-

teten analogen Fernsehprogramme des öffent-

lich-rechtlichen und des privaten Rundfunks 

abgeschaltet. Satellitenfernsehen ist ab diesem 

Zeitpunkt nur noch digital möglich. Eine einfa-

che Methode, um festzustellen, ob man von der 

Abschaltung des analogen Satellitensignals 

betroffen ist, ist der Blick auf die Videotextsei-

te 198, die im Bayerischen Fernsehen, im Ers-

ten und bei anderen Programmen gesendet 

wird. Erscheint dort ein Hinweis auf die Ab-

schaltung des analogen Satellitensignals, ist der 

Empfang noch analog und es gilt zu handeln. 

Um die betroffenen Bürger über die Umstel-

lung zu informieren, führen ARD und ZDF eine 

bundesweite Aktionswoche vom 30.04.2011 bis 

06.05.2011, also genau ein Jahr vor der Umstel-

lung, durch. In dieser Aktionswoche informie-

ren ARD und ZDF gemeinsam mit den großen 

Privatsendergruppen intensiv mit Spots, Berich-

ten und Laufbändern in den Programmen über 

die Umstellung. Nähere Informationen erhalten 

Sie auf der Homepage  www.klardigital.de, des 

Weiteren liegen Info-Flyer im Rathaus aus. 

 

 

 Kostenfreie Rücknahme von Pflanzen-

schutz-Verpackungen 

 

Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, 

Spritzenreinigern und Flüssigdüngern werden 

jetzt wieder gebührenfrei an den Sammelstellen 

des Rücknahmesystems PAMIRA zurückge-

nommen. Die gemeinsame Initiative von Her-

stellern und Handel sorgt für eine kontrollierte 

und sichere Verwertung der Behälter. Der ge-

sammelte Kunststoff wird zerkleinert und als 

Energieträger in Zementwerken eingesetzt. 

Die Sammelstelle bei der BayWA in Loiching,  

Hauptstraße 7 ist am 25. und 26. August in der 

Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-

Kanister aus Kunststoff und Metall sowie Falt-

schachteln, Papier- und Kunststoff-Säcke. 

Die Verpackungen müssen restlos entleert, ge-

spült, trocken und mit dem PAMIRA-Logo 

versehen sein. Die Deckel sind getrennt abzu-

geben. Behälter über 50 Liter müssen durch-

trennt sein. Die Sauberkeit der Verpackungen 

wird bei der Annahme kontrolliert. Nähere In-

formationen gibt es unter www.pamira.de 

 
 

Nordic Walking 

 

Nordic Walking ist die sicherste und gesündeste 

Sportart, laut einem TU-Professor. Das Ganz-

körpertraining stärkt das Herz-Kreislauf-System 

und ist sehr gut geeignet zur Fettverbrennung 

und zum Stressabbau. Durch den Stockeinsatz 

bietet es für ältere Menschen mehr Laufsicher-

heit auf rutschigen oder nassen Gelände, als das 

normale Walking. Die Belastung für die Wirbel-

http://www.marklkofen.de/


säule wird beim bergab gehen durch den Einsatz 

der Stöcke deutlich gemildert. Nordic Walking 

ist für jeden geeignet, egal ob übergewichtig, 

herzkrank oder Diabetiker. Es ist ein wunderba-

rer Gesundheitssport, da die Belastungsintensi-

tät variiert werden kann. Wenn Sie Interesse 

haben, Nordic Walking richtig zu erlernen und 

in einer schönen Gemeinschaft zu gehen, so 

richten Sie Ihre Anfrage an den zertifizierten 

Nordic Walking Trainer Alfred Haase unter Tel. 

08732-9371130 oder 0177-6567658. 

 

 

„Falsche“ Altkleider-Sammler 

 

Die IHK Niederbayern hat vor „falschen“ Alt-

kleider-Sammlungen gewarnt. Laut Pressemit-

teilung würden Wäschekörbe oder Plastikeimer 

mit Flugblättern von den Haustüren abgestellt, 

auf denen an die Hilfsbereitschaft appelliert 

werde, alte Kleidung und Schuhe zu spenden. 

Dabei handelt es sich laut IHK aber häufig um 

Sammlungen gewerblicher Firmen, die mit 

Namen und Logo eines gemeinnützigen Hilfs-

vereins werben, um auf den ersten Blick den 

Eindruck einer karitativen Sammlung zu erwe-

cken. Die Einrichtungen selbst haben mit der 

Sammlung meist gar nichts zu tun. 

 

 

Auslandsaufenthalte für Schüler 

 

TREFF International Education e.V. ist ein 

eingetragener gemeinnütziger Verein. Seit 1984 

organisiert der Verein (für Bewerber aus ganz 

Deutschland) High School Aufenthalte und 

Sprachreisen in viele verschiedene Länder. Bei 

der Durchführung der Reisen richtet sich 

TREFF stets nach den Qualitätsstandards der 

Verbraucherschutzorganisation "ABI - Aktion 

Bildungsinformation" in Stuttgart. 

TREFF - International Education e.V. hat im 

Mai sehr attraktive Sonderangebote für die 

High School Programme in Kanada und Neu-

seeland ausgeschrieben. 

Kurzentschlossene Schülerinnen und Schüler, 

die sich bis spätestens 31. Mai 2011 für einen 

Aufenthalt in Kanada oder Neuseeland im 

Schuljahr 2011/2012 bewerben (für ein Halb-

jahr oder ein ganzes Schuljahr), können bis zu 

2.000 € sparen. Nähere Informationen unter 

www.treff-sprachreisen.de oder telefonisch 

(07121-696696-0). 

Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 

2011 interessiert, für den hat TREFF auch eini-

ges zu bieten. In Hastings und Bournemouth, 

aber auch in der Universitätsstadt Cambridge, 

in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf der 

attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die 

Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante 

Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu 

verbessern, Land und Leute sowie neue Freun-

de aus aller Welt kennen zu lernen. 

Das Besondere am Angebot von TREFF: Am 

Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportpro-

gramm nehmen Jugendliche aus vielen ver-

schiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in 

der Freizeit überwiegend die Fremdsprache 

gesprochen und die vielen Aktivitäten in inter-

nationalen Gruppen machen einfach Spaß. 

Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF 

bereits auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. 

Intensivkurs oder Business Englisch) an. 

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schu-

laufenthalten in den USA, in Kanada, Australi-

en und Neuseeland sowie zu Sprachreisen für 

Schüler und Erwachsene gibt es bei: TREFF-

International Education e.V., Negelerstr. 25, 

72764 Reutlingen, Tel. 07121/ 696696-0, Fax. 

07121/696696-9, E-Mail:    info@treff-

sprachreisen.de 

 

 

Neues EU-Energielabel 

für Elektrogeräte 
 

Seit 20. Dezember gilt für Kühl- und Gefrierge-

räte, Geschirrspüler und Waschmaschinen eu-

ropaweit ein grafisch neu gestaltetes EU-Label 

zur Kennzeichnung des Stromverbrauchs. Au-

ßerdem neu: Für diese Geräte gilt nun die 

höchste Energieeffizienzklasse A+++. Auch 

Fernseher werden nun mit einem EU-Label 

gekennzeichnet. Verbraucher haben es damit 

leichter, beim Neukauf eines Fernsehers den 

Stromverbrauch verschiedener Geräte mitei-

nander zu vergleichen. Die Deutsche Energie-

Agentur „dena“ und das Bundesministerium für 

Wirtschaft und Technologie informieren alle 

Interessierten Bürgerinnen und Bürger auf der 

Homepage www.stromeffizienz.de sowie unter 

der kostenlosen Energie-Hotline 08000 736734. 

http://www.stromeffizienz.de/


Rissbildungen in Stahlkonstruktionen 
 

Nachdem in den Jahren von 2000 bis 2006 

vermehrt Schäden an feuerverzinkten Stahlkon-

struktionen auftraten, wurden von der Baumi-

nisterkonferenz Forschungsvorhaben zur Riss-

bildung in feuerverzinkten Stahlkonstruktionen 

in Auftrag gegeben. Als Ergebnis liegen nun 

Hinweise und Richtlinien zur Überprüfung von 

verzinkten Stahlkonstruktionen vor.  

Unter der Adresse www.innenministerium. 

bayern.de/bauen/baurecht/bautechnik/ können 

die Richtlinien im Internet eingesehen werden. 

Betroffen sind vor allem größere Bauvorhaben, 

die in den Jahren 2000 bis 2006 errichtet wur-

den. Die Überprüfung auf evtl. Schäden liegt 

ausschließlich im Verantwortungsbereich der 

Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigten.  

 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

 

MAI 
 

Freitag, 20. Mai – Montag, 23. Mai 

 Fischerfest auf dem Volksfestplatz  

Samstag, 21. Mai 

 Gemeindemeisterschaft (Vorrunde) des ESC 

Steinberg um 13.00 Uhr 

Sonntag, 29. Mai 

 Vereinsausflug der Garten- und Naturfreunde 

 Saisonabschlussfeier des TSV Marklkofen, 

Abt. Fußball um 18.00 Uhr im Vereinsheim  

 

JUNI 
 

Donnerstag, 2. Juni 

 Vereinsmeisterschaft des ESC Steinberg, von 

9.00 bis 12.00 Uhr Einzel, von 13.00 bis 

18.00 Uhr Mannschaft 

Samstag, 4. Juni 

 1. Marklkofener Entenrennen an der Vils mit 

kleinem Fest am Infogebäude Mäandertal, 

Treffpunkt 14.00 Uhr am Infogebäude  

Dienstag, 7. Juni 

 DFB Mobil, Show Training mit C-Jugend 

des SV Steinberg um 17.30 Uhr am Sportge-

lände Steinberg 
 

 

Montag, 13. Juni 

 Kriegerjahrtag der KSK Steinberg/Warth um 

10.00 Uhr 

Donnerstag, 23. Juni 

 Gartenfest der FFW Steinberg ab 11.00 Uhr 

beim Feuerwehrgerätehaus 

 Gartenfest des EC Poxau ab 11.00 Uhr am 

Dorfplatz 

Samstag, 25. Juni 

 Sonnwendfeuer der Kolpingsfamilie Marklk-

ofen um 19.00 Uhr am Volksfestplatz 

Marklkofen 

Samstag, 25. Juni und Sonntag, 26. Juni 

 Musikanten beim HAGLMO in Hackl, Ein-

lass am Samstag um 18.30 Uhr, Beginn 

20.00 Uhr, Eintritt 10,- €, Sonntag Einlass 

10.30 Uhr, Beginn 11.00 Uhr, Eintritt 6,- €, 

Kombikarte 14,- € 

Donnerstag, 30. Juni 

 Elternabend „Die Bedeutung von Bindung 

und die Eingewöhnung in die 

KiTa“ um 19.00 Uhr im Haus für Kinder 

Marklkofen 

 

JULI 
 

Samstag, 2. Juli und Sonntag, 3. Juli 

 Gründungsfest der KSK Marklkofen bei den 

Hötschl-Hallen in Marklkofen 

Donnerstag, 7. Juli 

 4-Tagesfahrt des VdK Ortsverbandes Stein-

berg in den Schwarzwald und das Elsass 

Freitag, 8. Juli bis Sonntag, 10. Juli 

 Jugendbildungsmaßnahme mit der C- und D-

Jugend des SV Steinberg in Steinberg am See 

(Oberpfalz) 

Samstag, 9. Juli 

 Gartenfest des TSV Marklkofen, Abt. Fuß-

ball um 18.00 Uhr im Vereinsheim 

Sonntag, 10. Juli 

 Feuerwehrfest der FFW Poxau um 10.30 Uhr 

am Feuerwehrgerätehaus Poxau 

 Pfarrfest mit Tag der offenen Tür im Haus 

für Kinder Steinberg 

Montag, 11. Juli 

 Firmung in der Pfarrkirche Marklkofen 

Freitag, 15. Juli und Samstag, 16. Juli 

 Jugendbildungsmaßnahme mit der E- und F-

Jugend des SV Steinberg   

Verantwortlich: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Geltinger, Bahnhofstraße 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732/9119-0 
 

Nachdruck verboten 



 


